
Redewendungen in einer Arbeitsteam- 
sitzung: 

Das ist doch Unsinn! 

In diesem Punkt kann ich dir nicht zustimmen. 

Drück dich doch mal klar aus! 

Ich habe das noch nicht ganz verstanden. Kannst du 
das etwas genauer erklären? 

Quatsch doch nicht immer dazwischen! 

Bitte lass mich ausreden. 

Mensch, könnt ihr denn nicht endlich mal zur Sache 
kommen! 

Ich finde, wir drehen uns im Kreis. Ich schlage vor , 
dass wir uns erst einmal auf ein gemeinsames Ziel ei- 
nigen. 

Bis du mal was kapierst! Denken ist eben Glücksache! 

Ich habe den Eindruck, dass du mich noch nicht rich- 
tig verstanden hast. 
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Immer hast du was zu meckern! 

Du bist damit nicht einverstanden. W as genau stört 
dich daran? 

Ihr habt wohl nichts dazu zu sagen!? 

W as meint ihr denn dazu? 

Du bist doch nicht ganz bei T rost! 

Ich bin da ganz anderer Ansicht, denn..... 

Pia hat absolut Recht, das müsste doch wohl jeder ein- 
sehen! 

Ich stehe voll und ganz hinter Pias Aussage. 

Du bist egoistisch und rücksichtslos! 

Bitte höre dir auch meinen Standpunkt einmal an. 

Du störst, merkst du das nicht!? 

Ich möchte die Arbeit in Ruhe zu Ende bringen. Kannst 
du noch 10 Minuten warten? 
 

Hurra, Udo hat was kapiert! 

Ich bin froh, dass du mich verstanden hast. 
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Beispiele für konstruktives, gesprächsfördernd es 
Feedback in Arbeitsteams: 

In diesem Punkt  kann ich  dir nicht zustimmen. 

Ich habe das noch nicht ganz verstanden. Kannst du 
das etwas genauer erklären ? 

Ich  finde , wir drehen uns im Kreis. Ich  schlage vor , 
dass wir uns erst einmal auf ein gemeinsames Ziel ei- 
nigen. 

Bitte  lass mich ausreden. 

Ich  habe den Eindruck , dass du mich noch nicht 
richtig verstanden hast. 

Du bist damit nicht einverstanden. W as genau  stört 
dich daran ? 

W as meint ihr denn dazu ? 

Ich  bin da ganz anderer Ansicht, denn..... 

Ich  stehe voll und ganz hinter Pias Aussage. 

Bitte  höre dir auch meinen Standpunkt einmal an. 

Ich  möchte die Arbeit in Ruhe zu Ende bringen. 
Kannst du noch 10 Minuten warten ? 

Ich  bin froh, dass du mich verstanden hast. 
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Beispiele für destruktives, gesprächshemmen des 
Feedback (Killerphrasen) in Arbeitsteams: 

Quatsch  doch nicht immer dazwischen ! 

Das ist doch  Unsinn! 

Mensch , könnt  ihr denn nicht endlich mal zur Sa- 
che kommen ! 

Drück dich  doch mal klar aus ! 

Bis du  mal was kapierst !  Denken ist eben Glücksa- 
che ! 

Immer  hast du  was zu meckern ! 

Ihr  habt wohl nichts dazu zu sagen ! ? 

Du bist  doch nicht ganz bei T rost ! 

Pia hat  absolut Recht, das müsste doch wohl jeder 
einsehen ! 

Du  bist  egoistisch und rücksichtslos ! 

Du  störst, merkst du das nicht ! ? 

Hurra,  Udo  hat was kapiert ! 
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W ie man am besten Feedback gibt: 

- Ge ben  Sie  pos itiv es Fe edb ack . 

- Fo rm ulie ren  Sie  neg ativ es Fe edb ack  imm er kon stru ktiv . 

- Be nen nen  Sie  so kon kre t wie  mö glic h die  ein zel nen  Kri tikp unk te: 
auf  beg ren zte s, kon kre tes  V erh alte n bez ieh en,  nic ht auf  die  gan ze 
Pe rso n. 

- Fo rm ulie ren  Sie  Ihr e Rü ckm eld ung  mö glic hst  bes chr eib end  und 
nic ht we rte nd. 

- Be sch reib en Sie  Ihr e eig ene  Re akt ion  auf  das  V erh alte n des  and e- 
ren  mit  Ich -Bo tsc haf ten . 

- Wä hle n Sie  den  rich tige n Ze itpu nkt  für  Fe edb ack . 

- Be rüc ksi cht ige n Sie  die  Au fna hm eka paz ität  des  and ere n. 

- Fo rm ulie ren  Sie  Erw art ung en an sei n V erh alte n mö glic hst  als  Bit te. 
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 W ie man am besten Feedback annimmt: 

-  Hö ren  Sie  zun äch st nur  ruh ig zu. 

- Be dan ken  Sie  sic h für  die  of fen en Rü ckm eld ung en. 

- Fre uen  Sie  sic h übe r pos itiv es Fe edb ack  und  neh me n Sie  es an 
sta tt es abz usc hw äch en. 

- Ne hm en Sie  die  Kri tikp unk te Ihr es Ge spr äch spa rtn ers  ern st und 
blo cke n Sie  nic ht sof ort  ab. 

- Wi ede rho len  Sie  sei ne Kri tik in Ihr en eig ene n W ort en  und  ste llen 
Sie  ggf .V ers tän dni sfra gen . 

- Bit ten  Sie  unt er Um stä nde n we iter e Pe rso nen  um  Rü ckm eld ung . 

- En tsc hei den  Sie   sel bst , wa s Sie  mit  der  Kri tik anf ang en. 

- Es  zeu gt von  Se lbs tsic her hei t, we nn Sie  zu Ihr en Fe hle rn ste hen 
und  die  Rü ckm eld ung  für  sic h ver we rte n. 

- W eis en Sie  ung ere cht fer tigt e ode r una nge me sse ne Kri tik sic her 
und  gel ass en zur ück , ohn e dab ei agg res siv  zu we rde n. 

- Las sen  Sie  nic ht zu,  das s Ihr  Se lbs twe rtg efü hl vom  and ere n ver - 
letz t wir d. 
Ge hen  Sie  gef ühl sm äß ig auf  Dis tan z und  rea gie ren  Sie  sac hbe zo- 
ge n. 
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